
Sehe dir die Kirche von außen an!
Richte deinen Blick zuerst nach oben zum Turm. 

Wie viele Seiten hat der Turm?
 

Wie viele Kreuze stehen auf dem Turm? 
 

Kannst du hören wie viele Glocken im Turm läuten? 
 

(falls die Glocken gerade schweigen, schätze mal –  
wie viele große Glocken würden in den Turm wohl reinpassen?)

Aus welchen Materialien sind die Türen der Kirche?

Haupteingang: 
 

Seiteneingang: 
 

(gehe dafür durch das Tor zum Friedhof)
(Du kannst sie gerne anfassen und den Unterschied fühlen.)

Die Türrahmen sind in einem großen Bogen aus Stein eingefasst.  
Im Bogen sind Bilder aus Stein gehauen.

Welches Tier trägt eine Siegesfahne über dem Seiteneingang? 
 

Welche Gestalten sind links und rechts von Jesus über dem Haupteingang?
 

Wenn du den großen Innenraum betrittst, durch welches Fenster scheint 
die Sonne? Male Sonnenstrahlen zu dem Fenster auf der Rückseite!  
Dort findest du auch die Himmelsrichtungen eingezeichnet.

Findest du 8 Menschen mit einem Buch in der Hand? 
Setze Kreuze dort auf der Skizze, wo du sie gefunden hast.

Die ganze Kirche ist reichlich mit Pflanzen geschmückt. Eine davon 
kommt sehr häufig vor: 
Oben in der Deckenmalerei im Altarraum / in Holz geschnitzt unter der 
Kanzel / am Türknauf am Haupteingang und auf Säulen in Stein gehauen.  

An welche Blume erinnert es dich?
 

Es gibt hier aber auch essbare Pflanzen zu entdecken:
Schaue genauer um den Altartisch die Wände an: 

a)
 

 

b)
 

 

c)
 

Hast du schon Gestalten mit Flügeln entdeckt?  
Wo und wie viele? 
Markiere die Stellen auf der Skizze.

Tipps: am Lesepult/ in den Wappen / im 
Bogen oben zum Altar /links und rechts  
von Jesus im mittleren Fenster

Halten diese Gestalten mit Flügeln etwas in ihrer Hand? Wenn ja was?

 

 

Die Kirche ist erbaut im 13. Jahrhundert, nachdem ein Marienbild  
auf einer Sandinsel im Fluss (man nennt so etwas auch: „Werder“)  
entdeckt wurde. Hier gleich hinter der Kirche verläuft ja der Fluss  
„Leine“. 
Diese Legende kannst du auf der Haupteingangstür in den beiden  
mittleren Bildern erkennen. 
Die Menschen von damals haben also diese Kirche der Maria,  
der Mutter von Jesus, gewidmet: eine Marienkirche wurde gebaut 
 und der Ort hier wurde genannt:„Marienwerder“ (= Marien-insel). 
Damals gab es hier viele Menschen, die nicht nur zu Gott und Jesus  
beteten, sondern auch Maria verehrten, weil sie meinten,  
sie habe besondere Kräfte. 

Zwei Marienfiguren gibt es in dieser Kirche. Findest du sie?

Tipp: Schau einmal nach oben zu den Figuren auf dem hohen 
Holzbalken. Und dann suche als nächstes die Gebetsnische.

Markiere die Plätze beider Figuren auf der Skizze.

In der Gebetsnische hat Maria das Jesuskind auf dem Arm.  
Welchen Gegenstand hält der kleine Jesus in seiner Hand? 

 

Und nun richte deinen Blick nach oben zur Decke: Jesus als Erwachsener.  
Er hält denselben Gegenstand in der Hand.  
An was erinnert dich dieser Gegenstand? 

 

Hier gibt es auch Tiere in der Kirche!
Hast du schon welche gesehen? Markiere sie auf der Skizze.

Ein Tier hat scharfe Zähne 
 

Ein Tier hat zwei Hörner 
 

Ein Tier hat einen kräftigen Schnabel 
 

Ein Tier hat einen sehr langen Schwanz
 

Und welche Tiere sind auf 
den Wappen zu erkennen? 

Wie viele Ecken hat der Taufstein? 
 

Womit ist dieser geschmückt? 
 

Wofür ist die Vertiefung im Taufstein?
 

Antworten gibt es auf dem Lösungs- und Erklärungsbögen.
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